
Anmeldung  
Beethoven-Babys 2020

Name des Kindes: 

Geburtstag: 

Geschwister (+Alter):

Name der Eltern: 

Adresse:  

E-Mail-Adresse: 

Telefonnummer: 

□  Hiermit melde ich mein Kind zur Patenschaft des  
Philharmonischen Staatsorchesters Mainz an, beginnend 
2020. Dies beinhaltet sechs Jahre lang pro Jahr ein  
Konzert für das Patenkind. Begleitpersonen zahlen  
je 5,- € pro Termin. Über diese Termine sowie über wei-
tere Angebote des Staatstheaters für Kinder werden wir 
per Mail informiert. 

Ort, Datum: 
 
Unterschrift: 

Bitte geben Sie Ihre Anmeldung an der 
Theaterkasse im Staatstheater Mainz ab 
oder senden Sie sie an:
Staatstheater Mainz
Theaterkasse
Gutenbergplatz 7
55116 Mainz
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Sobald Sie uns über die Geburt Ihres Kindes 
unterrichtet haben, erhalten Sie als Begrüßungs-
geschenk unsere CD mit einem der schönsten 
musikalischen Märchen für Kinder: „Peter und der 
Wolf“.

Damit ist unsere Patenschaft besiegelt. Von nun  
an begleiten wir Ihr Kind und Sie sechs Jahre lang 
musikalisch. Wir beginnen mit Konzerten fürs 
Krabbelalter, begrüßen Sie in ersten Kinder-
konzerten und schließen 2026 mit einem großen 
Orchesterkonzert die Patenschaft ab.

Über die verschiedenen Veranstaltungen und die 
Termine informieren wir Sie rechtzeitig per E-Mail. 

Die Anmeldung ist kostenlos. Über die sechs Jahre 
sind unsere Patenkinder selbstverständlich unsere 
Gäste, für Begleitpersonen und Geschwisterkinder 
gibt es ermäßigte Eintrittspreise.

Das Philharmonische Staatsorchester 
Mainz übernimmt musikalische  
Patenschaften

Vor 250 Jahren wurde einer der größten  
Komponisten überhaupt geboren:  
Ludwig van Beethoven. Er hat die Musikwelt 
revolutioniert wie kein anderer. 

Allen Babys, die im Beethovenjahr 2020 in  
und um Mainz geboren werden, bietet das  
Philharmonische Staatsorchester Mainz seine 
musikalische Patenschaft über sechs Jahre an. 
 


